
Die 5 Phasen des Sterbens 
(Kübler-Ross)

In Bezug auf „Die Verwandlung“ 

Nichtwahrhabenwollen / Isolation 

Erkennen:       [S. 5 , Z 11] („etwas“ stimmt nicht) – 
Wechselspiel zwischen : Erkennen und Leugnen ;  [S. 6-24]
„Verschiebung“: Problem (Käfer) = Arbeit, Stress, Alltag , 
[S. 6 , Z 12 ff. ; S. 9 , Z 27 ff.]
Speziell: „Das war eine Tierstimme“ [S. 16 , Z. 24 ff.]
Isolation:  [S. 6 , Z. 1 ; S. 26 , Z. 6 ff. ]

Zorn
Anstrengender Beruf :  [S. 6 , Z. 12 ff. ]
Scham :  [S. 26 , Z. 6 ff. ]
„erträglich machen müssen“ :  [S. 26 , Z. 15-21 ]

Verhandeln 
Will seine Schwester zur Uni schicken :  [S. 31 , Z. 8 ff. ]
flieht vor der Schwester :  [S. 34 , Z. 6 ff. ]
versteckt sich vor der Mutter :  [S. 36 , Z. 27 ff. ]
will sein Bild behalten :  [S. 39 , Z. 33 ff. ]

Depression

Schlaflosigkeit : [S. 47 , Z. 20 ff. ]
Verzweifelung : [S. 39 , Z. 35 ff. ]
Gregor isst nichts mehr – Lustlosigkeit : [S. 50 , Z. 5 ff. ]
Gregor bewegt sich nicht : [S. 55 , Z. 40 ; S. 56 , Z. 1 ff. ]
Selbstvorwürfe, tiefe Verzweifelung : [S. 41 , Z. 8 ff. ]

Akzeptanz 

glücklich beim über die Wände kriechen : [S. 55/36 , Z. 35-3]
kein Interesse mehr am Familienleben : [S. 51 , Z. 8-13 ]
Behagen, akzeptiert das er weg muss und stirbt :
[S. 58/59 , Z. 37-17 ]
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